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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 37 der Schweizer Frauen-Zeitung. 12. September ] 885.

grirfkflru kr ffefaktion.

gr. $. iit 23. giir Sîufna^me üott
gragett unb Slnttoorten im Sprecfpaale roer-
ben feine ©ebüfjven berechnet.

grau (Smttta £. in 2T.-$. Slur feine
.•peftigfeit unb feilte ^attblungeit im Qortt
raffen 9D?ättriern gegenüber, auef) mit ieid)t=
flieBenben freuten merben ©ie riicpt nie!
ou§ri(f)ten. ©anfttnuff), mit eiferner Bel)avr=
fidifeit gepaart, iiberminbet jdjliefjlicl) bie
Söelt, toarum nicht and) bie jcfjlimmen @e=

mof)uf)eiteu eine* liebenben Biatmeg. Seien
©ie übrigen« frol), bag er and etma§ partem
©toffe gemad)t ift. Eine richtige grau lägt
fid) üief lieber pie unb ba ein rafcï)e§ SBort
gefallen, als baß fie fid) einem mafc^Iappigen
©bemanne überlegen fiiplen möchte. Betrieb
fam unb tpätig mug ber SKamt fein; e§
gibt gémit) nid)të Kläglicheres, als menu ein
Mann ängftlid) auf feiner ©elbfifte fifet unb
feine Kapitalbnefe unb SouponS bemadjt,
anftatt bafp er fein ©elb burdf Siejenigen
arbeiten läßt, bie unternefjmcnb finb unb
fing, benen aber bie SKittel fehlen, tpr Salent
âu betbätigen unb uupbringeitb anpmenben.

pp ßnt. 0. in CK. Oft bebarf e§ etne§
einzigen bei'föpnlidjen 2Borteë, um bie größte
Stuft 31t überbrüden. Slud) beut ÜÜiattue ftel)t
e§ gu, biefes SBort 31t fpreepen, menu er
fidi Wepler gu ©cpulben fommen lief). ®er
fd)limmfte llebeltpäter ift in febem galle bie
Bunge; fie feplt ebenfo oft burcp SSegepungê?
als burcp Ünterlaffungsfünben.

21. ft. in SBeuu ein .perrenpemb gut
fißen fall, fo muh in jebem eingelnen galle
baS genaue SKah genommen werben; bie
pals», Bruft= unb ©cpulterncrpältniffe oer=
laugen je gang befoubere SSerüdficptigung.
©in allgemeines fOtufter läfjtjidp wopl liefern,
bod) mu| basfelbe bann für bie ein3elite
gigur paffeitb gemarpt werben. — ©tatuten
fitt'b an ©ie abgegangen, greunblidjcit ©ruf?

gr. $.-23. in Jt. unb gr. Ç. $f. in $.
ißearfon'ë ©cpnell-SBafdimaftpine ift iit ber
Stpat ein fo praftifcpeS SKöbet, baf3 baSfelbe
fiep in jeber §auSpa(tung baS Bürgerrecht
erwerben follte. ©tc fcpoitt itt bebeittenber
SBeife bie Straft berSBäfdterin unb bie Söüfdie
jelbft, fparr Breitnnnüertal, SBaffer, Seite
unb geit. $er Slpparat ift fepr einfad), oor-
auëftdjtltd) toenige ^Reparatur erforbernb,
leiept 31t panbpabett ttnb fogufagen auf feben
.perb paffeitb. Söo gtetdjgeitig eine 9luSWittb=
mafepine gur Verfügung ftept, ba port bie
SBäfdje and) für fcpwadpe Gräfte auf, eine
Silage gu feilt. SBir felbft finb öott fßearfon'S
SBafriimafd)ittc fepr befriebigt, febod) pabett
wir bereit Seiftungsfiipigfcit nur an SBäfcpc
erprobt, bie nur furgegeit fid) in fdimupigetit
Buftaitbe befunbett. SBo Scpmttp unb ©djmeig
fid) monatelang auf beu Stoffen lagert unb
fiep in bie gafertt eiitfrigt, ba ift bie Beüti-
gung felbftüerftättblicp nid)t nur eine weit
fd)Wierigere, fonbern bie SBäfcpe felbft muh
unter bcmfReiuigungSprogeh bebeittenbmepr
leiben. ©s finb nun eben bie neuen SBafdp

mafepitten in befottbercr SBeife bagu berufen,
bie aus ©cfintbpeitSrürtftcpteu ttnb ©paw
famfeitSgrünben fepr gu empfeplenbe Bor-
napme ber SBafdjcu in fiirgeren gwifepen^
räumen itt allgemeinen ©ebraud) gu bringen.

grau $. 3- ht ©rgänguitg unferer
Beantwortung ber „©tiefelgieperfrage" tl)eb
lett wir gpueit ttoep folgettbeS Släpere mit:
$iefe pödpft praftifri)cu, neuen Bimmerge-
rätpe, fabrigirt oott §rn. ©eprig=giedpti in
Büricp, finb öerfäufliep bei Gerrit SBeber
Kuttelgafie, unb bei grau ©dpteeli ©dmp'
panblurtg, Soitpallepta|, Büricp. éic fdwn
bcmerlt, ift ber Slrtifet gu ©efepeufen fepr
geeignet.

iVnncrfdiiebcne^Tragelïeirermtb^rrtge-
ffefferinneu. ©ewth ift bie Beantwortung
ber grage 406 im topreipfaal unfereS Blatte^
burri) frennbltcpe Sefer unb Seferinnen er-
wünfept. Uufere fOîcittungsâuherung inbiefer
gfeidieit Streitfrage wirb ba per etwas gn=
rüdgeftellt. gmntcrpttt bepalten wir uns üor
oott gleitplanteuben SlutWorten nur eine gur
Bcrötfentlidntng 31t Wäplen.

23cforglc /sauumutler in 2Î. $ie gimta
SîôÇli-Signer in ööngg pält eine Perbefferte
©pegialität in geftriefteu ©cfunbpeitêcorfets
bie gpren bicsfallfigen SBünfdjett befteus
ciufprcd)ett wirb.

(impörlc vom ^attbe. gpr 2itt(id)feitS-
unb „ftreng^wciblicpes" (Peftipl empört fiep
ttnb Perlangt öffeutlidpe Biige burdp unfcr
Blatt, bah itt ftäbtifdpeu fDîagaginen bie
Käuferinnen Pott Sorfet-ßinlagen, Souritürett
unb Krinolineit burcp — junge Blänner

bebient werben, ©ie pabett 9îed)t, eS ift in
ber Spat „empörenb", bap fonft adjtungS-
weripe©efcpäftSteute fid) gum Bertaufe fold)'
fd)amloferfJ}cobetporpeitcn pergeben unb bap
es folepe gibt, bie ben Unfinn burdj — junge
SÄänner Perfattfeit laffett. ©Sift Wirtlid)
„empörenb", itt fold)' anSgefprodjener SBeife auf
bie ©itelteit ltttb ben fiitbifcpeit llitDerftanb
ber ©infältigfteu uttfereS ©efd)led)teS gu fpe-
fuliren. Bocp üief empürenber a6er ift cS,
unb eS wäre läcperlicp, wenn cS uiept wapr-
paft bebauerlidp wäre, bafj in natürlicher
(Sinfacppett aufgewacpfeitc ttnb Pott fcpltdj=
ten, brnöcn ©Item aufergogene 93iäbcpen
Pont Battbc aller äd)t weibltdjctt Sitte
ttttb alter Berttitnft fid) fo weit entänpern
föttnctt, ttnt ungenirt genng fiep in offenen
BcrfanfSlofaten gu bettjeutgen gu befen-
nett, bie barattf attSgepctt, bie Singen ber
SOiämtcr in anffaffcnbftcr SBeife auf ipre
Körpcrforntcu gu lenfett. §örteit wir bod)
(eptpin int ©ifenbapnwagen anläplid) ber
entriifteteu Betracptuttg einer folepett ©attel-
trägerin folgenbeStenperung eines fepr gefegt
unb Perftänbig auSfepettben SBannes : „SBtr!-
licp, bie grauengimnter pabett eS fertig
gebracht, beu ©treit ber ©cleprtcn über unfere
Slbftammnng enbgiilttg gu entfepeiben" 2c.

ga, wirflief), es ift empörenb, SoldjeS mit
anpören unb fid) fageit gu miiffen: ©S ift
leiber nur gu wapr, bie lofen Spötter paben
Bed)t!

gr. 3. §. in $. SBttrbc mit Bergnügett
effettuirt.

§r. ^»corg £. in ^3. giir gpre freunb-
lidtett SBittpeilungeu beften $anf!

23. 3' 2)anfenb aeeeptirt.
^>tff cf. £äffen wir'S gut fein, ©nip!

Inserate.
gjap Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittbeilung der Adresso gefälligst 50 Cts. inBriefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.

3148] Ein gebildetes Franeiizimmer
sucht Stelle als Stütze der Hausfrau oder
bei einem einzelnen Herrn. Dasselbe
würde alle häuslichen Arbeiten verrichten

und dafür sehr bescheidenen Lohn,
jedoch gute Behandlung beanspruchen.

3190] Eine junge, kaufmännisch gebildete
Tochter aus angesehener Familie, die sich
trotz den grössten Anstrengungen
vergebens um eine entsprechende Stelle
umsieht, bittet um gefällige Unterstützung
ihres Bemühens.

Doppeltbreiter färb. Cacliemir Double
à Fr. 1.10 per Elle oder Fr. 1. 85
per Meter in einzelnen Hoben, sowie

ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3193

Oettinger & Cie., Central hot;
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen u. Modebilder
bereitwilligst.

gooooooooooooooooooo
§ Zimmermädchen-Gesuch:

§3200] Auf Anfangs Oktober ein
in allen feinern häuslichen
Arbeiten erfahrenes Mädchen, wel- q
ches gute Zeugnisse aus bessern O
Privatfamilien hat und haupt- o
sächlich gut nähen, bügeln und ö

Ö serviren kann. O
§ Nachfrage bei der Expedition §
O dieses Blattes. g
oooooooooooooooooooooooo

3159] Eine Dame, welche eines der
gesundesten Höhenorte, 4500' über Meer, im
Kanton Graubünden bewohnt, wünscht
1—2 schwächliche Kinder vom 2.—12.
Altersjahr in Pension zu nehmen.
Erfahrener, pflichtgetreuer Pflege ist man
versichert.

Nähere Anfragen befördert die Expedition
unter Chiffre M. H. 3159.

Gesucht
im Kanton Aar g au auf das Land: Ein
treues, ordentliches Mädchen, das etwas
von Hausgeschäften und Gartenarbeit
versteht und Liehe zu Kindern hat. [3162

Eine bürgerliche Familie
im Zentrum Lausannes ist im Falle,
2—3 junge Herren in Pension zu nehmen.
Ermässigter Preis bei augezeichneter Kost.

Beferenzen und Auskunft durch die
Expedition dieses Blattes. [3201

(rA^llPlit • In eine kleine Familie ein
UCiMILlil • ordentliches, hatholisches
Mädchen. [3202

Gresucht :
3185] Im Kanton St, Gallen auf das Land
ein fleissiges, braves Mädchen (katholisch),
das etwas von den Hausgeschäften und vom
Nähen versteht und Liebe zu Kindern hat.

Tfine junge, gebildete Tochter wünscht
J-J sich in der französischen Sprache noch
besser auszubilden und sucht daher Stelle
in der französischen Schweiz als
Ladentochter, am liebsten in einem Spezerei-
geschäft. [3197

Uebei*
Soeken beginnt ein neuer Jahrgang

der

Monatsansgabe in Oktav.

Jährlich 12 Hefte a 1 Mark.
Jedes Heft 25 bis30Bogen stark|

auf's Reichste illustrirt.

„lieber Land und Meer" präsentirt sich
| m dieser neuen Monatsausgabe als die

reichhaltigste Monatsschrift
Ras 240 Seiten starke, mit über 100

Illustrationen und 2 Kunstbeilagen ge-*

schmückte erste Monatsheft des neuen
Jahrgangs kann von jeder Bucnhandlung
und Journal-Expedition zurAnsieht vorgelegt

werden, die auch, wie jedes Postamt
Abonnements hierauf entgegennehmen.

&Meei»

Gesuch.
3163J Ein intelligentes Mädchen könnte
in einem best renommirten Gasthof das
Serviren gründlich erlernen.

Zu erfragen hei der Expedition.

3169] Einige junge Leute, welche
wünschen, französisch zu lernen und gute
Schulen zu besuchen, finden Kost und
Logis, Familienlehen u. aufopfernde Pflege
bei Möns. Albert Thévenaz, 24 Rocher,
Nenchâteî. Gute Referenzen.

Walliser Trauben
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50
franco gegen Nachnahme bei [3167
(OL23S) Franz de Sepibus, Sion.

Erste Auswahl

Walliser

Trauben,
5K°brutto franco
garantirt Fr. 5.

Candide Rey,
Weinberg-Besitzer,
Sierre.

3186] (O 6317 L)

I Walliser-Trauben I
Prima-Qualität, in 5 Kilo- |I Kistchen à Fr. 4. 50 franco II gegen Nachnahme versen- |I <Iet [3183 II Jnlier, flégt., Yarone, Valais. |

3196] Eine Tochter, die mit Erfolg einen
Zuschneidekurs bestanden und im Nähen

tüchtig ist, sucht Stelle, sei es als
Ladentochter oder Arbeiterin in einem
entsprechenden Geschäfte. Sehr gutes Zeug-
niss zu Diensten.

Köchin-Gesuch.
3199] In eine kleine Familie
wird bis in vier Wochen eine

gewandte Privatköcliin gesucht.
Dieselbe muss mit guten
Zeugnissen von besten Privatplätzen
versehen sein, einer feinen Küche
selbstständig vorstehen können
und auch die übrigen Hausgeschäfte

verstehen.
Nähere Auskunft ertheilt die

Expedition dieses Blattes.

Es wird gesucht:
3195] Zum sofortigen Eintritt eine treue,
fleissige Magd mittleren Alters, die gut I

kochen kann und auch Liehe zu Kindern
hat und im Hauswesen bewandert ist.

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
3136] In einem grösseren Weiss- §
"waaren-Geschäfte der Ostschweiz O
werden sofort oder auch später einige
Lehrtöchter aufgenommen. Kost
und Logis im Hause, familiäre
Behandlung, günstige Bedingungen.

Zu erfragen bei Haasenstein 8s

Vogler in Frauenfeld. (F 368 Z)

31 ii] Ein Mädchen, das die Hausgeschäfte

gründlich versteht, selbstständig
waschen und gut flicken kann, sucht bis
Mitte Oktober eine passende Stelle.

Nachzufragen bei der Expedition d. Bl.

Gesucht:
Für eine Tochter aus guter Familie,

die das Kochen und die übrigen häuslichen
Arbeiten erlernt hat, eine Stelle als Stütze
der Hausfrau in einem grössern Haushalte.
Lohn wird nicht verlangt. [3178

Gell. Anfragen beliebe man unter Chiffre
B. M. 3178 an die Expedition d. Bl. zu
adressiren.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3188] Walther Gygax, Fabrikant

in Bleienbach hei Langenthal.
Muster stehen zu Dienstert ~

Aechten Bienenhonig
(ausgeschleudert),

per Kilo zu Fr. 1. —, empfiehlt zu
gefl. Ahnahme [3160

Heinpich Meier, Sohn,
Niederuster Nr. 23 (Kanton Zürich).

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

In dem Pensionat
Cour de Bonvillars

hei Grandson (Schweiz) (H5295Z)
werden jederzeit junge Leute aufgenom-
men.^— Wir verpflichten uns, denselben
im Verlauf von zwei Jahren das Franz.,
Engl, und Ital. in Wort und Schrift gründlich

zu lehren. — Doch werden Zöglinge,
besonders HH. Lehrer, auch für kürzere
Zeit angenommen. Unterr. in Mathem.,
Bnchh. etc. — Mässiger Preis. — Prosp.
u. Ref. vers. Jaquet-Ehrler, Dir. [3075

X.
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Kritstasten der Redaktion.

Fr. A. S. in IZ. Für Aufnahme von
Fragen und Antworten im Sprechsaale werden

keine Gebühren berechnet.

Frau tzmma L. in M.-S. Nur keine
Heftigkeit und keine Handlungen im Zorn
raschen Männern gegenüber, auch mit leicht-
fließenden Thränen werden Sie nicht viel
ausrichten. Sanftmuth, mit eiserner Beharrlichkeit

gepaart, überwindet schließlich die
Welt, warum nicht auch die schlimmen
Gewohnheiten eines liebenden Mannes. Seien
Sie übrigens froh, daß er aus etwas hartem
Stoffe gemacht ist. Eine richtige Frau läßt
sich viel lieber hie und da ein rasches Wort
gefallen, als daß sie sich einem waschlappigeu
Ehemanne überlegen fühlen möchte. Betriebsam

und thätig muß der Mann sein; es
gibt gewiß nichts Kläglicheres, als wenn ein
Mann ängstlich auf seiner Geldkiste sitzt und
seine Kapitalbriefe und Coupons bewacht,
anstatt daß er sein Geld durch Diejenigen
arbeiten läßt, die unternehmend sind und
klug, denen aber die Mittel fehlen, ihr Talent
zu bethätigen und nutzbringend anzuwenden.

Hr. Km. ch. in K. Oft bedarf es eines
einzigen versöhnlichen Wortes, um die größte
Kluft zu überbrücken. Auch dem Manne steht
es zu, dieses Wort zu sprechen, wenn er
sich Fehler zu Schulden kommen ließ. Der
schlimmste Uebelthäter ist in jedem Falle die
Zunge; sie fehlt ebenso oft durch Begehungs-
als durch Unterlassungssünden.

Hì. Fì. in L. Wenn ein Herrenhemd gut
sitzen soll, so muß in jedem einzelnen Falle
das genaue Maß genommen werden; die
Hals-, Brust- und Schulterverhältnisse
verlangen je ganz besondere Berücksichtigung.
Ein allgemeines Muster läßtsich wohl liefern,
doch muß dasselbe dann für die einzelne
Figur passend gemacht werden. — Statuten
sind an Sie abgegangen. Freundlichen Gruß

Fr. S..ZZ. in und Fr. F. K. in S.
Pearson's Schnell-Waschmaschiue ist in der
That ein so praktisches Möbel, daß dasselbe
sich in jeder Haushaltung das Bürgerrecht
erwerben sollte. Sie schont in bedeutender
Weise die Kraft der Wäscherin und die Wüsche
seicht, spart BreunnmLrlal, Wasser, Seife
und Zeit. Der Apparat ist sehr einfach,
voraussichtlich wenige Reparatur erfordernd,
leicht zu handhaben und sozusagen auf jeden
Herd passend. Wo gleichzeitig eine Auswindmaschine

zur Verfügung steht, da hört die
Wäsche auch für schwache Kräfte auf, eine
Plage zu sein. Wir selbst sind von Pearson's
Waschmaschine sehr befriedigt, jedoch haben
wir deren Leistungsfähigkeit nur an Wäsche
erprobt, die nur kurze Zeit sich in schmutzigem
Zustande befunden. Wo Schmutz und Schweiß
sich monatelang auf den Stoffen lagert und
sich in die Fasern einfrißt, da ist die Reinigung

selbstverständlich nicht nur eine weit
schwierigere, sondern die Wäsche selbst muß
unter dem Reinigungsprozeß bedeutend mehr
leiden. Es sind nun eben die neuen
Waschmaschinen in besonderer Weise dazu berufen,
die aus Gesundheitsrücksichten und
Sparsamkeitsgründen sehr zu empfehlende
Vornahme der Waschen in kürzeren Zwischen-
räumcn in allgemeinen Gebrauch zu bringen.

Frau S. Z. in K.^Jn Ergänzung unserer
Beantwortung der „Stiefelzieherfrage" theilen

wir Ihnen noch folgendes Nähere mit:
Diese höchst praktischen, neuen Zimmerge-
rärhe, fabrizirt von Hrn. Gehrig-Licchti

'

in
Zürich, sind verkäuflich bei Herrn Weber
Kuttelgasse, und bei Frau Schneeli Schuh'
Handlung, Tonhalleplatz, Zürich. Wie schon
bemerkt, ist der Artikel zu Geschenken sehr
geeignet.

Än verschiedene Kragestesser und Nraqe-
stesserinnen. Gewiß ist die Beantwortung
der Frage 496 im sprechfaul unseres Blattes
durch freundliche Leser und Leserinneu
erwünscht. Unsere Meinungsäußerung in dieser
gleichen Streitfrage wird daher etwas
zurückgestellt. Immerhin behalten wir uns vor
von gleichlautenden Antworten nur eine zur
Veröffentlichung zu wählen.

besorgte .Hausmutter in V. Die Firma
Nötzli-Signcr in Höngg hält eine verbesserte
Spezialität in gestrickten Gesundheitscorsets
die Ihren diesfallsigen Wünschen bestens
entsprechen wird.

Empörte vom Lande. Ihr Sittlichkeitsund
„streng-weibliches" Gefühl empört sich

und verlangt öffentliche Rüge durch unser
Blatt, daß in städtischeil Magazinen die
Käuferinnen von Corset-Einlagen, Touruüren
und Krinolincn durch — junge Männer

bedient werden. Sie haben Recht, es ist ill
der That „empörend", daß sonst achtungswerthe

Geschäftsleute sich zum Verkaufe solch'
schamloser Modethorheiten hergeben und daß
es solche gibt, die den Unsinn durch — junge
Männer verkaufen lassen. Es ist wirklich
„empörend", in solch' ausgesprochener Weise auf
die Eitelkeit und den kindischen Unverstand
der Einfältigsten unseres Geschlechtes zu
spekuliern. Noch viel empörender aber ist es,
und es wäre lächerlich, wenn es nicht wahrhaft

bedauerlich wäre, daß in natürlicher
Einfachheit aufgewachsene und von schlichten,

braven Eltern anferzogene Mädchen
vom Lande aller ächt weiblichen Sitte
und aller Vernunft sich so weit entäußern
können, um ungcnirt genug sich in offenen
Verkaufslokalen zu denjenigen zu bekennen,

die darauf ausgehen, die Augen der
Männer in auffallendster Weise auf ihre
Körperformen zu lenken. Hörten wir doch
letzthin im Eisenbahnwagen anläßlich der
entrüsteten Betrachtung einer solchen Sattel-
trägerin folgendeAeußerung eines sehr gesetzt
und verständig aussehenden Mannes: „Wirklich,

die Frauenzimmer haben es fertig
gebracht, den Streit der Gelehrten über unsere
Abstammung endgültig zu entscheiden" ?c.

Ja, wirklich, es ist empörend, Solches mit
anhören und sich sagen zu müssen: Es ist
leider nur zu wahr, die losen Spötter haben
Recht!

Fr. I. S. in S. Wurde mit Vergnügen
effektnirt.

Hr. Heorg L. in ZZ. Für Ihre freundlichen

Mittheilungen besten Dank!
ZZ. A. Dankend aceeptirt.
Distel. Lassen wir's gut sein. Gruß!

Irtssrabs.
UW' àsàsill àskullttsIzeAskrôiì sillà tur dsiàitieg

Zlittlisiàx âsr Xàrssso xstâltixst SO Cts. àLi-ikàaàzi tàllkiisssu. — Okksrtsil ver-à xexsll àis ^tsiàs Vaxs sokort vskôràsrt.

3143s Lin gebildetes Li-snenzàmer
suât Stelle aïs Stütze à Lauskrau oder
bei einem einzelnen Herrn. Dasselbe
dürfte alle häuslichen Arbeiten verrieb-
ton unck dafür sebr bescheidenen Lobn,
jeckoeb gute Behandlung beanspruchen.

3190s Line junge, kaufmännisch gebildete
Tochter aus angesehener Lamilie, àie sieb
trot? cken grössten Fnstrengungen ver-
Gebens um eins entsprechende stelle um-
siebt, bittet um gefällige Unterstützung
ibres Bemühens.

vyWlààrfàsstànji' voulà
à, I. IV per là oà vv. 1. 85
P61' jìleà' m em?à60 Ilobön, 80iVÌ6

Ztüekött, voi'somà portofrei
itt'8 Raus (3193

Vsttingök' 6- Lie., Osàiàf,
D. S. Nuster-Oollsetionen u. Nockebilcker

bereitwilligst.
oexxxx>Ooexxxxxxxzocxx)
Z /àwmnà>M-(k8à
O 3299j Vuk Fuftmo-z Oktober ein

g in ülleir feinern Iiüuslieben Fr-
beiten erfabrenes Uilâeben, tvel- ^
ebes Ante ^enZ-nisse nns bessern O
?rivutfnmilien but nnà büupt- O
süeblieb Ant nüben, bügeln und 8

S servireu knnn. O

g ^nebfrn^e bei der Expedition 8
^ dieses Llnttes. ^
Oocxxx)Ocxxxxxxxxxxzezcxxx)S

3159s Line Dame, belebe eines cksr ge-
sunckestsn Löbenorts, 4599' über Neer, im
Lauten Lraubüncken bewohnt, wünscht
1—2 sobzväodliobs Linder vom 2—12.
Fltersjabr in Tension ?u nebmen. Lr-
kakrener, psticktgetreusr Lstege ist man
versichert.

Lästere Fnkragen befördert ckis Lxpecki-
tion unter Obitkrs N. L. 3159.

tresuedt
im Lanton Far g au auk àas Land: Lin
treues, ordentliches Wclob.SU, ckas etwas
von Lausgesokäften unck (Gartenarbeit vsr-
stebt unck Liebs ?u Lindern hat. (3162

^ine bûTgsi'ljà Familie
im Centrum Lausannes ist im Lalle,
2—Z junge Herren iu Tension ?u nehmen.
Lrmässigter Lreis bei angezeichneter Lost.

Bekerenzen unck Fuskunkt ckureb ckis Lx-
psckition ckieses Plattes. s3291

In eins kleine Lamilis ein
VkbZULUl:» orckentliebes, batbolisehes
Näckeben. s3292

3185s Im Lanton Lt. (lallen auk ckas Lanck
ein tleissiASs, braves Äläckeben (katholisch),
ckas et^vas von cken lckausAesehäktsn unck vom
blähen versteht unck Liebs ?u Lindern hat.

Lsine sunAS, Z-sbilckets Tochter vünscht
sick in cksr französischen Sprache noch

besser auszubilden unck suckt ckaber Stelle
in der französischen Schlei? als Lacksu-
tllLbtsr, am liebsten in einem 8pe?erei-
^esebäkt. s3197

Usbvi»
Lostöv dexinut ein neuer

c>er

Hoilà!>II8Ml>b il! vlttsv.

üaürliok 12 üstts g I Âlaà
âsâssLettSS Nis30Loxsn

auk'« Reichste iklustrirt.

..ZsI>srI,llnamiaUssr"präseiUirtsieIi
^ in MS8SI- usuell Ao»Mssu8^i.de àis âie

reietitialtigste Illonàsokrift.
240 Leiten stsrlce, ivit üiisr 100

Illustrationen unà 2 HunstdsilgAgn Ag-^ seàûàts erste INountsàskt àss neuen
.làxanxs k-rnn von lîucnlianiilu»^
unâ lournal-tzxreàitio» ^uráiisiolit vorxe-
lext ^sràsn, àis uucli, v?is ieàes kostnuit,

(ikOLueli.
3163s Lin intelligentes Näckchen könnte
in einem best rsnommirtsn (lastbok ckas

Lsrvirsn gründlich erlernen.
Lu erfragen bei der Lxxsckition.

3169s Linige junge Leute, tvelebs vün-
sehen, französisch ?u lernen unck gute
Schulen ?u besuchen, stncksn Lost unck

Logis, Lamilienlebsn u. aufopfernde Lklege
bei Nons. âsrt Ibsvsvs.2, 24 Locker,
UsuobâtsL (lute Lekereimsn.

fValliser Trauben
in Listcbsn von 5 Lilo ?u ?r. 4. SV
franco gegen blacknakme bei (3167
(0L23S) ssi-gp? cie 8epibuS) 8ion.

W3ÛÎ86I'

Iraàn,
5L"bruttv franco
garantirt Lv. ö.

Lanciide

sisvi (0 6317N)

I »alliser-Traubeu I
^ in 5 Kilo- I
I Itiàlivn à T t'. 4. 50 fì'iìueo I
» s>îìvsKNiìIìMe vei'8611- W
I «ist ^3183 I

D silier, salà >

3196s Lins Toebter, die mit Lrkolg einen
Lusebneickekurs bestanden unck im bläken

tücktig ist, suckt Stelle, sei es als Laâsu-
tocîbtsv oder Frbsiteà in einem snt-
sprechenden (lssohäfte. Sehr gutes ?sug-
niss ?u Diensten.

Xôcbà-ôssucb.
3199^s In kino Kleins Emilie
tvivd bis in visn IVoeben eine

ASivandte?iivafköeliin Aesuebb.

Visselbe inuss mit guten Zeug-
nissen von besten vi'ivstMt^en
vergeben sein, einer feinen Ivüebe

selbständig vorsteben können
und nueb die übrigen vmusge-
sebüfte verstehen.

Xübere Fuskunft ertheilt die
Expedition dieses Blattes.

üs ^virà Kesuodt:
3195s Lum sofortigen Lintritt eins treue,
kieissige KlaZà mittleren Flters, die gut
kochen kann und auch Liebe ?u Lindern
bat unck im Hauswesen bewandert ist.

Ocxxx)cxzO(xxxxx>cxxxxxxxx)o
3136s Iv einem grösseren ^oiss- ^
v/aarsn» Tssobäkts der Dstscbivei? O
werden sofort oder auch später einige
1-eàrtôvd.tsr aufgenommen. Lost
unck Logis im Lause, familiäre Ls-
Handlung, günstige Leckingungsn.

Lu erfragen bei Laassnstsw ä?

^oZlsr in ?rauà1à. (L 368 L)

31 iis Lin Uäckeken, das die Lausge-
schälte gründlich versteht, sslbststänckig
vaseken unck gut sticken kann, suckt bis
blitte Oktober eine xasssnàs LtsIIs.

bl^ehzufragsn bei der Lxpeckition d. Li.

Lssuckt:
Lür eine Tochter aus guter Lamilis,

die das Locken unck die übrigen häuslichen
Frbeiten erlernt hat, eins Stelle als Stütze
cksr Lauskrau in einem grössern Laushalte.
Lohn "ivird nickt verlangt. (3178

Lest. Fnkragen beliebe man unter Ohjstre
L. N. 3178 an die Lxpeckition d. LI. ?u
ackressiren.

lîpiikpìlviiizvllikd
für Lsmcken, Leintücher, Lissenan?üge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Land- unck Lückentücker etc. vrird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3188s »mltber Labrikant

in Llêiêkàph bei Langentbal.
IVIusier sieden ?u viensten! ^

Fechten Lienenhonig
(Äusgesoblsudsit),

per ^2 Lilo ?u Lr. 1. —, smpstsklt ?u
gest. Fbnabme (3160

l^einpieli lVIeieiJ 8okn,
Xieàoruster Lr. 23 (Lanton Lüricb).

Loläsus
^6ltau83f6llung Fiàei'peu 1885.

Moooi.xr

SNVNLNN -
XUvollXrUU (SUI88H

In dem?ensàt
(üovii' Us Iîc>iiviIIs,i's

bei QranSson (Làà) (L52952!)
werden jederzeit junge Leute aukgsnom-
men. — IVir verpstickten uns, denselben
im Verlauf von ?^ei ckakren das
2ng1. und Ital. in ^»Vort unck Schrift gründ»
Lvb ?u lehren. — Dock werden Zöglings,
besonders LL. Lehrer, auch für kürxere
Zeit angenommen. Lntsrr. in Wtksin.,
Luokk. etc. — Nässiger Lreis. — Lrosp.
u. Lek. vers. da<pikf»Lbv1en, Dir. (3075



81. Gallen. „Den taten Erfüll Wen iiejeniien Inserate, welcne in die Hann 4er Franenieli plangen," m Janrgam.

Zucker-Essenz und Spar-Kaffee

elesranten Blediclo«en
sowie

Priina Feigen- & Cicliorieu-Kaffee
in Packeten aus der Fabrik von

Müller-Landsmann in Lotzwyl, Ct. Ben

sind als inländische Fabrikate allen Anstalten, Spitälern, Hotels, Cafés und

den verehrten Hausfrauen als beste Zugaben zum indischen Café wärmstens

3198] empfohlen. (M1540 Z)

Portraits in Lebensgrösse
werden bei Unterzeichnetem nach den kleinsten Photographien elegant und billig
ausgeführt. Preis per Portrait Fr. 30, Einrahmung von Fr. 12 bis Fr. 30 und

noch höher. [-->194

Eugène Witzenmann,
Limmatburg Nr. 87, beim Hôtel Central, Ziii*icli.

J. W. Kessler
Speisergasse 13, mm Bären, St. (lallen.

]NTonveautés
in

Herbst - Confections
als :

Promenade-Mäntel,
Visites,
Châles-Confections,
Fteffenmäntel.

Anfertigung von Confections und Costumes nach Mass.

[3184

Für Husten- und Brustleidende.
3189] Dr. J. J. Hohl's Pektorinen sind in Folge ihrer vorzüglichen Wirksamkeit

bei Husten, Keuchhusten, Lungenkatarrh und Heiserkeit, sowie bei

Engbrüstigkeit und ähnlichen Brustbeschwerden ein wirkliches Hausmittel bei allen

Klassen der Bevölkerung geworden. Diese Tabletten mit sehr angenehmem Ge-

schmacke verkaufen sich mit Gebrauchsanweisung in Schachteln zu 75 und 110 Ptp.

durch folgende Apotheken: St.Hallen: Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler

: Rorschach : Rothenhäusler; Rapperswil : Helbling ; Lichtensteig:
Dreiss; Herisau: Lobeck ; Trogen: Staib; Chur: Henss, Lohr, Schönecker;
Davos: Täuber; Hlarns: Hreiner, Marty; Franenfeld: Schilt, Schröder ; Ar-
bon: Müller; Bisehofszell: v. Muralt; Winterthur: Hamper, Hörler; Zürich:
Eidenbenz & Stürmer, Härlin, Locher, Strickler'sche ; ferner durch folgende
Geschäfte: Herisau: Zellweger-Mösli, Platz; Teufen: Hescliw. Bruderer;
Heiden: Schmid, Conditor; Rheineck: Hermann Lutz; Altstatten: Hschwend
z. Klostermühle; Wallenstedt: Albert Lindner; Wil: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 3534 Q)

Frau Amsler-von Tobel,
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin unterm „Hotel Schwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den

besten Drills, aus Seide, Lasting etc. und sendet

solche auf gefi. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. (H 4361 Z)
Bitte um Angabe des Taillenmasses, über

die Kleider genommen. [3187

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Billigste Wolldecken
kleiner Flecken wegen ausgeschieden, verkaufe ich in feiner, schöner Qualität
30 Procent Fr. 3 bis 9 unter dem Ankaufspreise, namentlich sehr
vortheilhaft für Hotels und Pensionen. [3030

Bahnhofstr. 35 EL BrUpbclcllGr Brunnenthurm
bei der Hauptpost. Zürich-. °^ere Zäune 26.

Café-Extract.
Café! — Dies ist das wiederholt und tägliche Getränke in den meisten

Familien und es liegt jeder Hausfrau daran, einen guten Café auf den Tisch zu
bringen, aber einen wirklich schmackhaften und guten Café nur aus Cafébohnen
herzustellen, ist kostspielig. — Will man nur Bohnen nehmen, so müssen dieselben,
um eine halbwegs hübsche Farbe zu erzielen, so stark geröstet werden, dass ein
Theil fast zu Kohle verbrennt, und biebei geht der beste Geschmack (das sogen.
Cafeïn) theilweise verloren, — wodurch guter Café ein grösseres Quantum Bohnen
benöthigt und hiedurch eben theurer wid. — Um einen billigeren Café bereiten
zu können, bat man zu den verschiedensten Mitteln resp. Zuthaten gegriffen und
dieselben sind mehr oder weniger zweckentsprechend; aber von den vielen in den
Handel kommenden Café-Beimischungen das Beste herauszufinden, dürfte der Hausfrau

schwer werden. Es ist daher mein eifriges Bestreben, Ihnen etwas wirklich
Gutes in meinem Café-Extract zu empfehlen.

Café-Extract von Gustav Himpel in Rapperswyl
ist aus Zucker hergestellt, also die natürlichste Cafézuthat, und kann ich für die
Unschädlichkeit meines Erzeugnisses jederzeit Nachweis leisten. Mein Café-Extract
ist nicht nur sehr ergiebig für Farbe und Glanzherstellung des Café's, sondern
mildert auch die starke und bei schwächeren Personen oft schädliche Einwirkung
des zehrenden, puren Cafés — durch seinen nährenden Zuckergehalt.

Um hierin den verehrlichen Hausfrauen alle Bequemlichkeiten zu bieten,
verpacke schon kleiue Versuchsquantitäten in Blechbüchsen, mit Gebrauchsanweisung
versehen, und zwar von */* Kilo Büchsen an aufwärts in */«, F 3, 5, 12'/a — 50 Kilo
und offen.

Ich empfehle Ihnen dieses mein Fabrikat — ohne Prahlerei aufs Angelegentlichste

und drücke den ergebenen Wunsch aus, dass Sie einen Versuch machen
möchten, indem achtungsvollst zeichne [3095

Gustav Himpel.

ffeuji.
IIJ ((PE & ist z Glanzbügeln unübertrefflich

Patent Doppelglanz Stärke von
W. ZWICK,Albersweiler4 Pfalz.

InfzPfund Carton überall vorratfno || Probekisten versende à 15 & 25 K° Ii

Cränzliclie liquidation zzz
des

Seidendetailgeschäftes Jacob Ziirrer
Bahntiofstrasse 18, Zürich

bis Ende September.
Fabrikpreise.

Muster aller noch vorräthigen und eingehenden Stoffe umgehend gratis und

(OF 8600) franco. 1-3089

»lUHFfll
CH0C0LADE

A.MAESTRAN I

STGALLEN.

Gr©strickte
Gesundheits-Corsets!

einziges Fabrikat dieser Art, welches von

Aerzten und andern Autoritäten empfon-

len wurde, liefert in Wolle und Baumöle

_ probe-Corsets per Nachnahme —

die erste Schweiz. Corset-Strlckerei von

E. Gr- Herbschieb
3109] in Bomanshorn.

Milchkunden gesucht:
3084] Wer regelmässig sehr gute Milch
per Liter zu 18 Cts. (auch grösseres
Quantum) liefert, sagt (H 34 G)

Alfred 3Ialii z. Lindenhof,
St. Gallen.

Gute Bezugsquelle für

St. daller Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck.

Französ, Pension für Töcliter.

3147] Die beste Gelegenheit französisch
zu lernen, bietet die Pension von M11®

Lse Borel in Neuchâtel. Preis 1000 Fr.
Preisermässignngbei zwei Mitgliedern
derselben Familie. Erste Referenzen.
Man wende sich franko an Mlle Louise
Borel, Lehrerin an der Gewerbeschule
in Neuchâtel. (5894 X)

Brautschleier
in feinster und grösster Auswahl von

Fr. 2. 50 his Fr. 40 empfiehlt [2911

Phil. Silbernagel,
Modenhandlnng in Basel.

Handstickerei
auf Lingerie-Artikel u. A. besorgt bestens

und billigst (bei ganzen Aussteuern mit
Rabatt) und liefert Musterdessins mit
Preisnotirungen C. Egli> Commissions-

und Zeichnerbureau, Herisau. [2491

8!, Sâ», ,M dWkii tbilî Wei Mulm ksergls, mlcde !» à UM iNbRemel! VbUW," VII, MlUU,

?uel(6l'-^88öni unl! Zpsl'-Kâfsôk

80W16

kiW» kàz«»- ck 0àà4»F^
in ?s.olcetsu ans à' Dabrib von

in lll, Lkiii

sind aïs inlânàiseìis Dabrikà allen àstaltsn, Lpitälsrn, Hotels, dates nnà

àen vsrebrten llanskrauen à beste 2uAaben ?nm inàiseben date wärmstens

3198^ empkoblen. (U 1540 21)

Portraits in I^sdensArösLS
werden bei Dnter^eieknetem naeb à kleinsten DbotvAraxbisn eleAant nnd bilìiA
ansAekübrt. Dreis per Dortrait Dr. 80, DinrabmnnA von Dr. 12 bis Dr. 2u ^nnd
noeb böber. (--Di-l,

ûuxàne ^Vitseninann,
DimmatburA Dr. 87, beim Nobel dentral,

5. W. «sîsàr
13, iii»« kà», 8t. Lallen.

^<>tüv<0-0NtD<i«
in

Herbst - Loâetions
aïs:

^brS222622Âcl6-7Kkâ22t6l,
VDsitss,
<DiàAIss- (?c>22/st?à'«?22s,
^?6^622222Ä22^6l.

Anfertigung von l)onfeotion8 unc! Lo8tume8 naok IVIa88.

(3134

?iir HuLtsn- linâ. àLtlsiâsà.
31891 vr. 5. Hodl s ?àtoriueu sind in DolZe ibrer vorüüAliebsn IVirksam-

keit bei Hâte», Xeuedbusten, dunAeukatarrd nnd Heiserkeit, sowie bei LnA»

briistiAkeit nnà äbnliebsn Lrustbeseb^verden sin wirkliebss Dansmittel bei alien

Xlasssn der LsvölksrnnZ Aeworden. Diese Dablettsn mit sebr anAenebmem De-

sebmaeke verkanten sieb mit debranebsanweisunA in Lebaebteln 2n 75 unà 110 Lp.
dnreb kolASnde ^kpotdoksu: 8t.dallen: llansmann, 8ebobinAer, 8tein, Karten-
geiler; Lorsebaà: kotbenbänsler; Lappersunl: Relblin? ; Liebtenstei?:
vrsiss; Rerisan: Imbeek; Irenen: 8taib; dknr: llenss, Imbr, 8ebönevker;
vavos: Räuber; dlarns: dreiner, Nart^; Dranenkeld: 8ebiit, 8edröder; Xr-
don: Miller; Liselxàell: v. Mirait; IVintertbnr: damper, Ilörler; 2iiriob:
Lidenben^ <à 8türmer, Näriin, Lveber, 8trieklvr'sebe; kerner dnreb kolAende

vosodätte: Llerisan: AelwkAer-Mösli, Llà; lenken: deseb^. vrnderer;
Neiden: 8ebmid, donditor; Nbeineek: Hermann là; âtatten: dseàend

Xlostermüble; IVaNenstadt: Albert Lindner; IVil: d. 8ebmid>veber.
Meiters Dépôts sind in den Lokalblättern annoneirt. (II 3534

L-iksler-von
diorssbLndriXs-bion

in /iiineb
lVIagâà uiitei'm ^Kotsl Làivsrt"

empiislilt clen Asebrtsn Damen ibre allbekannt
sebr soliàen unä eleganten Dràkte aus äen

besten Drills, ans Lsiàs, Dasting ste. nnà ssnàst

solàe ank Zsâ. Vorls-NASH uin^sbsnâ, kranoo

?nr ^kusvraibl ein. (H 4361 A)

Litte nm àZabe àes laillenmasses, über

âie Xleiâer genommen. ^3187

Dixlom: Xär sorZtaltiZe àsiubrnnA, ^vertb-
voile VervollkommnunZ nnà LreisnûràiZkà.

0iUixst:v ^ollàvvkoi»
Kleiner Dieeksn ^ve^en aus?esebieàen, verkante ieb in keiner, seböner d>naiität
30 ?rovent — ?r. 3 dis g unter àow. àks.uksprsiss, namentiieb sebr
vortbeiibakt knr Doteis nnà Pensionen. ^3030

ksbnbosZii'. 35 H. Lrunnentburm
bei clök- Uaupipost. ^ÜDiczIi. àre àne 26.

îìi'd-Exti nct.
Lake! — Dies ist àas ^vieàerboit nnà täMebe Detränks in cien meisten Da-

miiien nnà es iieZ-t ieàer Danskrau äaran, einen Anten Dake ank àen Diseb ?n
brinAeu, aber einen >virkiieb sebmaekbakten nnà Anten (lake nnr ans Datebobnen
bsr^usteiien, ist kostspieiiA. — IViii man nnr Lobnen nsbmen, so müssen àisseibsn,
nm eine baàvsAS bnbsebe Darbe ^n erzielen, so stark Asröstet veràsn, àass ein
lbeii kast 2n Xobio verbrennt, nnà biebei Aebt àer beste desebmaek (àas soAsn.
dakein) tbeiDveiss verloren. — voànrcb Auter dake ein Arösseres (juantnm Lobnen
benötbiAt nnà bieänreb eben tbenrer vià. — Dm einen billÎAeren dake bereiten
2n können, bat man ?n àen versebieàenstsn Mitteln resp. ?!ntbaten AeAriiksn nnà
dieselben sinà mebr oder ^veniAsr ^^eekentspreebend z aber von den vielen in den
Handel kommenden dake-LeimisebnnAsn das Leste berans?ntinden, ànrkìe der Hans-
kran sebver werden. Ds ist daber mein eikriAes Lsstreben, Ibnen etwas wirklieb
dntes in meinem dakê-Dxtraet ?n empksblsn.

Laks-Uxtraet von Anstav Himxsl in R,axxer2wz?1
ist ans Ancker berASstellt, also die natnrlicbstè dakàntbat, nnd kann iob knr die
Dnsebädliebkeit meines Lr?enAnisses ieder?eit biaebweis leisten. Mein dake-Dxtraet
ist niebt nnr sebr erAisbiA kür Darbe nnd dIan?bsrstellnnA des date's, sondern
mildert aneb die starke nnd bei sebwäoberen Lersonen okt sebädliobs DinwirkunA
des lîsbrsnden, pnren dates — dnreb seinen näbrendsn ?!nekerAebalt.

Dm bierin den vsrebrlieben Danskranen alle Lsc^nemliebkeiten !sn bieten,
verpacke sebon kleine Vsrsuebs^nantitäten in Lleebbüebsen, mit debranebsanweisnnA
vergeben, nnd ?war von Xilo Lüebsen an aukwärts in '/-, 1, 3, 5, 12^/s — 50 Xilo
nnd oiksn.

leb empkeble Ibnen dieses mein Dabrikat — obns Drablerei anDs àAeleAent-
liebste nnd drücke den erAebeneu M^nnseb aus, dass Lie einen Versneb maeben
möebten, indem aebtnnAsvollst sisiebne (3095

"ìd»., F?! VLrlölcölsrl das öügslr.

Ill K>sn2dll^à unubertrekklict

pstentvoppeigîani 8tàà von
W. IWiex,/Uber5vveile? ?5à.

ln/^kkuccl Lsi-ìon uberz!! vorralloc, II Ibobslosien versende à 15 K 25 I<° II

GsâiA^lRàS I^RqlTîîÂatîoi» nn^
des

8öiäenl!kt3ilgk8c!isltk8 iscod 2ü>'i'ki'
LüillÜwk8tDt886 18, Alll'îâ

Dis Nlucls ZspbsrriDSi-.
I î»î»K ÌIip» vîîîiv.

Muster aller nocb vorrätbiAen nnd einAsbendsn Ltolke nmAebenà und

(0D8600) kraneo.

U-ZZMZ^ZU

c«0L0lä

Kk8unllliöii8 Lok8si8!
einüiASS Dabrikat dieser Xrt, Celebes von

L.eràn nnd andern ^nwDIüten empkon-

len wnrde. lieksrt in V7olls nnd Laum-

^2lls — Drobe-dorsets per Xaebnabms —

die erste 8vlnvei2i. dorset-8triekerei von

ZÜ.
3109Ì in Roruuusdoru.

Meànâen
3084Ü )Vsr reAelmässiA sebr Ante «lilvd
per Ditsr 2U, 18 (!ts. (aneb Arösseres
Hnantnm) lieksrt, saAt (L 34 d)

Ilulli Diiiàsnlwf,
Lt. Sàll.

dnte Le-inAscinelle kür

8t. sâlà 8tîeli6rtzitziì jeài' lìit
3087^ Hâuarâ I«ut2! in Ilbsinsek.

MàiWMUW.
3147(1 Die beste delvAenbeit kran^ösiseb
?n lernen, bietet dis Dension von M^^

Lorel in Denebâtsl. Lreis 1000 Dr.
LreisermässiAniiAbei nu ei MitAliedern
derselben Damilie. Lrsts Leteren^sn.
Man wende sieb kranko an l.ouise
Lorel, Dsbrsà an àsr dsvsrbssobuls
in Hsnebâtsl. (5894 X)

LratibseLlsisr
in keinster nnd Arösster Xnswalil von
Dr. 2. 50 bis Dr. 40 empüsblt (2911

piiil. SiltZkl-nAgel,
UodenbandlnnA in LussI.

HanàMàerei
ank DmZsris-àtiKôl n. ^.bssorAt bestens

und billiAst (bei Aansien àsstensrn mit
Rabatt) nnd lieksrt Mnsterdsssins mit
DreisnotirnnAsn L. dommissmns-

nnd 2siebnerbnrean, Lerisan. oll



„Bei taten Erfolg Wen diejenigen Inserate, welcïe in Sie Hand der Frauenwelt gelangen,"

Kochschule zum Erni-Haus
5 Zeltweg — Zürich — Zeltweg: 5.

Beginn des neunten Kurses den 21. September d. J. Die geehrten Töchter sind
freundlichst gebeten, die Betheiligung rechtzeitig anzuzeigen. Nähere Auskunft
ertheilt bereitwilligst die Unterzeichnete, woselbst auch Prospekte bezogen werden
können. — Es empfiehlt sich bestens [3161

(M 8800 Z) Frau Engelberger-Meyer.

ïi§Miïf§iii@iat
in Maroggia, am Ufer des Lugano-See's,
25 Minuten von letzterer Stadt entfernt und 2'/s Stunden von Mailand, in prachtvoller

Lage, umgeben von einem grossen Garten. — Ausgezeichnetes Klima. —
Unterricht in der italienischen und französischen Sprache und Literatur nach
einer praktischen, seit mehr als 8 Jahren mit dem besten Erfolge angewandten
Methode. — Viele Referenzen in der Schweiz und in Deutschland. — Familienleben.

— Sehr massiger Pensionspreis. — Eintritt am 15. Oktober. —
Gotthardbahn- und Dampfschiffstation. — Telegraphenbüreau neben dem Institut. —
Prospekte mit dem Abbilde des Etabli ssementes versendet auf Verlangen Herr
Dr. R. Manzoni in Maroggia, Kanton Tessin. (H 1939 Y) [3158

J. Lainer, Parquetier 1
— St. Mollstrasse 8, St. Gallen zu

empfiehlt seine bewährte

Parquetboden-Wichse,
auch für Möbel verwendbar, in Büchsen von V2 his 15

Kilo; flüssige Wichse in Flaschen, Oel, Stalilspähne
zum Böden reinigen. [3112

Stierlin's automatische

DTed-erToan-d-er
eignen sich vorzüglich zum seibsttkätigen Schliessen
oder Oeffnen von Oberlichtfenstern. Ziehen an einer
Stahlschnur dient zum Oeffnen — Loslassen zum
Schliessen des Fensters. — Winterfenster können
leicht damit verbunden werden. Der Beschlag übertrifft

an Einfachheit alles bisherige. Garantie für
Solidität übernimmt [2998

Gottfried Stierlin, Schaffhausen.

Pension zum Klösterli
— auf Karrersholz —

r4 Stunde von Horn am Bodensee.
3029] Schönster Aussichtspunkt. Gute Bedienung der Gäste. Mildes Klima.
Gelegenheit für Milch- und Traubenkur. Bequemes Logement für ganze Familien.

Höflichst empfehlen sich die Besitzer:

G-ehr. Blesi.

LAUSANNE
(SUISSE).

j

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Die Buchhandlung der Schweizer „Frauen-Zeitung"
2833] versendet auf Bestellung:
Hintermaiin-Hegnaner, Anleitung zum Zuschneiden • Fr. 6. —
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage 3 —
Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände, per Band '. '. I 3. 35
A. Gremer, Nach Kampf zum Frieden, Novelle L —
Unrow, Frauen-Liehe und Leben 5 50

MWcr, Das Hauswesen each seinem ganz« Umfange, mit
"

K WÄ "i6* voll3V,I, ?en Kochbuches. 10. Anfl 7. 35k, weiss, Der Frauen Heil i _— Glück und Frieden. Geb ' ' ' "
4 —— Unsere Töchter und ihre Zukunft ' " o'

Camenisch, Nina, Gedichte, eleg. geh. •••-.. » ''on
Gartenlaubekalender 1886, eleg. geh 9 __öie Spinnstube 1886, brochirt 1' 7*Öle perfekte Schweizerköchin, billigstes Kochbuch

' *

1 50

Mühlebachstrasse 6 Züricli-Neumünster liiWebachstrasse 6

(Gegründet 18SO_)
Aufnahme von Mädchen und Frauen am 8. Oktober für den Unterricht in

folgenden Fächern, deren Auswahl frei steht: Weissnäheu, Kleid.ermach.en, Sticken,
Wollarbeiten, Maschinenstricken, Glätten, Blumenmachen, Putzmachen, Zeichnen
und Malen (Ornamente, Blumen, Portrait). Buchführung, Bechnen, Correspondes,
französische, englische, italienische und deutsche Sprache. Der Unterricht dient
für den Hausbedarf, zur beruflichen Ausbildung oder zur Ausübung des Lehrfaches.
Es kann auch nur das Zuschneiden allein besucht werden. Bis jetzt wurden über
400 Schülerinnen ausgebildet. Pension, verbunden mit französischer Conversation,
bei den Vorstehern. Zur Besichtigung gefertigter Arbeiten ist Jedermann höflichst
eingeladen. Adressen früherer Schülerinnen, sowie Prospecte durch den Vorsteher:

3173] (H 4297 Z) Ed. BOOS.

VörhangstofFe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
2590] Nef & Baiimaim, Herisau.

©Gl
11) Medaillen und Diplome von Ausstellungen.

Gastronomische Ausstellungen in Lyon und Paris, sowie Weltausstellung in
flew-Orleans 1885: Goldene Medaille.

| Dennler's Magenbitter f
JÜ -—_ Interlaken ZU— 9

ist hei Appetitlosigkeit, Verdauungsschwäche und Magenleiden aller Art
das bewährteste und zugleich zum Trinken angenehmste Hausmittel. Er
schützt gegen die schlimmen Einflüsse von Witterungs- und Klimawechsel,
gegen Diarrhöen, Epidemien etc. Mit Wasser vermischt, ein gesundes, dem
Magen zuträgliches Erfrischungs- und Stärkungsmittel, eine wirkliche
Familienmedizin, die schon Tausende von Magen- und Unterleibsleiden geheilthat und deshalb allen Hausmüttern angelegentlichst empfohlen werden kann.

Depots in allen Apotheken, Droguerien, Delikatessenhandlungen etc. [3138

"0©KM>0©©©£>Q©O©©>>KKK>©
uz Vierwaldstättersee. zi

Eitel & Pension Sehloss Hertenstein.
Eröffnung seit 15. März.

Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges mit allemComfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar
am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.

Für ßeeoiivalescenten im Frühjahr und Herbst sehr zu empfehlen.
Ein höchst angenehmer Sommeraufenthalt.

Qrosse Terrasse, Billard - Zimmer, Ruderboote. Seebäder.
(Fast alle Zimmer heizbar.)

DanapfscliifEestatioaa.: 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern-
20 Minuten nach Weggis. [2647

J". JETrei-Meyer.

„M Wien Sloix dsîieii I»à velcle in Sie IIsiiS à MmveH UdiiUii."

Xoàoàls 2IUIU DrN.i-IIg.U8
5 — S^üi'iczD — AoItwkA 5.

veginu des neunten Xurses den 21. Lsptsmdsr à. I. vie geedrten löedtsr sind
kreunàliodst gedeten, dis Letdeiligung reeìàsitig an^uîieigsn. Mdere Vuskunkt
ertdsilt bereitwilligst dis Ilnter^siednets, woselbst aued vrospekte bezogen werden
können. — vs empklsdlt sied bestens (3161

(N 8800 2!) ^ ^ <

iMZWKtWMlßZ îZMWWWUERà
à Naroggia, am vker des Vusano-Lse's,
25 Ninuten von 1 stierer Ltaât entkernt und 2'/s Stunden von Nailand, in praedt-
voller Vage, nmgsdeu von einem grossen darten. — àsge?eiednetes Rlima. —
vuterriedt in der italieniscden und kranMsisoken Spraede und viteratnr naed
einer praktiseden, soit medr aïs 8 Andren mit dem dosten vrkolgs angewandten
Netdode. — Viols Referenden in à' Lebwsid und in veutsedland. — Familien-
lodon. — Ledr massiger Pensionspreis. — Eintritt am 15. Oktober. — dott-
darddadn- nnd OamptsediKstation. — lelegrapdendüreau neden dem Institut. —
vrospekte mit dem Vbbildo des vtablissemeutes versendet auk Verlangen Herr
Dr. ». Alan-âl in IllaroMa, Ranton lessin. (H 1939 V) s3158

I. I.-liner. ?kiMàI
— 8t. àti«I>8tiÂ88« 8, 8t. dallen

öiiixüölilt 86Î116 devÄii'lo

?gr^U6td0ll6U-^ieil36)
ctiieli für Nöhol vervolläbdr, ill Liiàeii V011 V2 15

Xilo; Süssig'ö ^ ilàe in à8e1l6ìi, Oel, 8tàl8pààe
Aim Löäsil I'6Ì!lÌK61l. (3112

8tier! ill's sutometisotie

I^SÂ.SILìàlLi1.Â.S^
eignen sied vordüglieb -mm seldsttdätigen Ledliesssn
oder deinen von dderliedtkenstern. Dioden an einer
Ltadlsednnr dient 2um dekknen — loslassen zium
Ledliessen des vensters. — Vlnterkenster können
Isiedt damit verdnnàen werden. Der vesedlag über-
triöt an vinkaeddeit alles disderige. darantis kür
Solidität übernimmt (2998

Dotlt'iioà 8tîei'Iin, ZedsMsusen.

?vi»sïo» 2VUIK ILIôsîvrki
— auk Xarrersbold —I 4 > <>»» II oi ii :ì,,» lk5<>«t< it^<

30291 Ledönster Vussiedtspunkt. date Ledisiinng der dâste. Nildes Riima.
delsgendeit kür billed- und liaudenkur. öee^neines Ho^ement tür Aan^e Vamilien.

Höüiedst empkedlen sied die Besitzer:

< su IS s SI).

LpêoiaUts âs (Zàooolat à la Hoisstts.

vie kiie!>à»tIIiiiiZ àr 8àà«r .Fmiiei! îtitiiiiA"
28331 versendet ant NestellnnA!
Liài-iuanu-IIesslilìner, ^.nleltunN z-uiu 2usoìdQSiÂH» - - Vr. 6. —
àdkrHTT, Lremiisotzs.«., II. ^nöa^e 3 —

^or-tliodo Sxreoliswvâsn. iö ilände. per Land' '. '. I 3-35
A- dreiner, Xaod »ampk 2irin »rioâsQ, dlovells ^ 1. —
àrovv, »räusn-I-ieds uuâ Iâ0dev Z 50

°-â à°m «-„--n àkâ..x^ mit
'

v°U-tâlss» Ho°dbn°I.s-. 10. àû 7. 35à. n eiss, Oor »rariSQ Soil 1 __— ^Inolc rrvà »rieSeo. dsd "
4 —— Unsers ?övdtsr uvâ idre 2uIcuQtt - " V

cameotsell, Mua, vsâiodte, ete?. ssed.
- - « ^

vs.rtonlaudelcaloàr 1SS6, ele^. Zod "0Dls SpwQStubo ISS6, drocdirt "17-;Vis psrkskte Sodvst2orkôoà, dilii?stes ^oeddued
' ' ' " ^ ^

Ml6bàckà886 K ^ûrià-?seumûn8tei' M1àkà5k 6

i(^sAr<Ii.i».Z.si H.8SO.)
L.uknadme von Nâàeden und drauen sm 2. vdtodêr tür den dnterriedt in

tollenden Väedern, deren Vns'lvadl trsi stedt: V^sissnädsv, XlsíàsrMÂLdêll, LtîedêN,
^àrdsitsn, ITasedinsustriLksn, dlättsn, LàsnmAodsn, ?ut2maedsu, Lsiàsv.
nnà àlsn (Ornaments, Zlnmen, portrait). Znâdrung, Itsednsn, 0orrssxond.sn2,
kran^ösisode, enMseds, italisnisods nnà àsntsods Zxraods. ver vntsrriodt dient
kür den vansdeàark, ?nr dernklieden àsdilànnA oder 2nr àsndnnA des vsdrkaedes.
Ls kann an ed nnr das 2nsàsiàsn allein desnedt v^erden. vis Zet^t wurden üdsr
400 Ledülerinnen ans^edilàet. vsnsion, verdnnden mit kransösiseder donversation,
dei den Vorstsdern. Anr vesiedtiZnnA ZekertiAter Vrdeitsn ist ledermann doâiedst
eingeladen. Adressen krüdsrsr Ledülerinnen, sovie vrospeets durcd den VorstsdeN!

31731 (v 4297 iSsoS.

VorI»s.i»AsîoLkà
eigenes unä englîseli fsbàt, erême unà weiss w Arossìei- àsàl lieàt
billigst äüs kìiàux-kesellâtt von — Nüster kraneo —
25901 Nek H àiimiìiìu, llei'àu.

19 Neklàiìleil uiià Diplome von àsàliuilAeiì.
dsstronomisode àsstelwnMn in dvon nnà ?aris, sàe UànsstànK in

tteiv-Orlenns 1885: (lolàene Nàiile.

^ demdsr's Nagenditter î
Z» —IlvtlSvI^IvSH HI— H

^st dei ^xxstitlosiIksit, VsrànngssàâLde nnà HaZsnIsiâsn aller Vrt
das devädrteste und ?nglsied ?nm vrluken angenedmste vansmlttel. vrscdüt^t gegen die sedlimmen vinüüsse von V^itternngs- nnd Xlimavsedssl,
gegen Diarrdösn, Epidemien etc. Älit 'iVasser vermisedt, ein gesundes, dem
-Nagen 2nträglicd68 UrkrisedunZs- nnd LtärkmigsmittsI, eine vdrkliede va-
milienmedi-:in, die sodon lausende von Nagen- nnd llnterlsidsleiden gedeiltdat und desdaid allen Hausmüttern angelegentliedst empkodlsn rverden kann.

Depots in alien ^potdeken, vroguerisn, velikatessendandlnngen sto. ^3133

— Vier^alästätterseS. —
Vis! à ksiiM 8>!dlli^ llsmiizlöiii.
vin rndiger Vnksntdaltsort kür vamilisn. vtadlissement ersten Ranges mit allemdomkort der à?eit ausgestattet, inmitten eines grossen varkes und unmittelbar

am See gelegen. Vusge-eicdnete Vension, vr. 6, 7 und 8 per lag inel. Ammer.
Nr làiivàîMà iw krüIiMlii- M Ilàt à xu ewMà.

Lin iàdst an^enedrner Zornlneraukenàalt.
drvLLS lerrê. Làrà - Ämwör. ààsrboote. Lsedà.

(vast alls Ammer dàdar.)
HDs.222.^^SQ!k.â«ssàìâs27>.: 20 Ninuten mit vampksedM naod vu^ern-

20 Ninuten naed i-Veggis. (2647



„Den testen Erfolg toten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt „gelangen,

Corsets.
Pariser und selbstverfertigte. Neuester
Schnitt nach Mass. Auswahlsendungen
stehen zu Diensten.

Mme. Prêtât,
2912] Hottingerstrasse 26, Zürich.

(Niel. Biisser's Nachf.)
ST. GALLEN

16 Speisergasse 16

3S«a¥©a«§©
in

Spitzen, Rüschen

Knöpfe
und

Kleider-Garnituren

Corsets
Schürzen ==-

(schwarz und farbig)

Seidene Fomlards
(M448G) etc. etc. [3156

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredenx,

vom billigsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) l. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

3025] Die von Herrn Gehrig-Lichtl
in Zürich fahrizirten, rühmlichst
bekannten, patentirten und in der
Landesausstellung prämirten
Stiefelzieïer m aeriieitstoiter
sind in allen Grössen zu beziehen in :

Zürich: bei Hrn. Weher, Schuhhdlg.,
Kuttelgasse; Frau Schneeli,Tonhalle.

Winterthur: Hrn. Baumann -Lichti,
Glashandlung.

Bern : HH. Gebr. Lüscher, Lederhdlg. ;

Hrn. Wirz, Nachf. von Adolf Graf,
Schuhhandlg. ; Hrn. Lanz-Hoffmann,
Lederhandlung.

Genf: Hrn. Ersam-Ruegg, Lederhdlg.
Basel: Hrn. Braun-Bräuming, Sparnberg

18; Hrn. Härdi-Hänggi,
Freiestrasse 67.

St. Gallen : Hrn. Heinr. Bosch,
Möbelhandlung, Goliathgasse.

Aarau: Hrn. Alois Morath, Glashdlg.
Zofingen: Hrn. Suter, Spezereihandlg.
Ölten: Hrn. Meier-Bosshard,

Möbelhandlung.

Baden: Hrn. Gubler,Eisenwaarenhdlg.
Stäfa: Hrn. Joh. Kuntz, Schuhhdlg.
Affoltern a. A. : Jungfrau Bär, Handig.
Pfäffikon (Zürich) : Hrn. J. Raths, Hdlg.
Chur: HH. Morath & Cie.
Samaclen: HH. Kaiser & Cie.
Wattwil: Hrn. G. Grob.

Aechte '

unauslöschliche Tinte
zum

Zeichnen der Wäsche.
Flac. 80 Cts., per Dutzend Fr. 7. —

empfiehlt
J. Finsler im Meiershof

3039] in Zürich.

oooooooooooooooooooooooo

Trauben
per Kiste von 5 Kilogr. zu Fr. 4. 50. Sich
anzumelden hei Emile Aubert in Leytron
bei Sitten (Wallis). [3144

NAHRUNGSMITTEL
AUS HÜLSENFRÜCHTEN

mit garantirten angegebenen BhrgeMlten

ofjne rttibcrn îiot^menbtgen 3u[q|( at§ ©alj uub äfiaffer.

fpiebefieit 10—15 g&tnufcrt.

Hergestellt im Auftrage der Schweiz. Gemeinnützigen Gesellschaft

ton

w %

in
fëemptthai

unb

rZärich.

mvä\>.

SDÎ a g e r
à 80 St«.

I

51t Sippen u. dreien
in Rateten à

Vi Kilo (2 Pfd.)
SOÎavfe : @e[djmacf:

A fräftig
B naef) 33er)uertbiutg
C ©erftenfdgeim

AA Äidjererbfen
BB ?itt[en
CG 33ol)nen

AAA ^feifdjbrülje
BBB recent
CGC §iifer[djfeim

©Ijite lllnriic itt Raketen à 1!<z Üilo
(1 pfb.):

Pager=fegumtno[e à 35 Cts.
JrftLfegumimife* à 45 fis.

ftett*
à 90 Oft«.

@j;tra gett*
à 100 <Ete.

gu ©Uppen u. SBreien
in Rateten à

V® Kilo (1 Pfd.)
33oIjnen=®emmcIme[)l à 40 GEt«.

CSr&fcit= „ à 45 „
Sinfen= „ à 50 „traft» „ à 50 „

Maggi-Teigwaaren
fabrijirt ton

ÏDeilemnantt in Beltheim
fiei gSinfergur.

S3of)nen=9îitbe(it unb §önfii
@rb[en» „ „ „
Stttfen» „ „ältager^ubefn it. §öntfi bon 2egttmiito[e
tfett»* „ „ „

*) mit fetthaltigen Mlfenfriicbten, oijne lüinfilidje 25eimi|"cbung von Sott erftellt.
NB. ©eine istcfgc werften mit Kleinem fmsjufefifng and) in 2Sffdj6ü<fifen «Ggcue6cn.

Nährgehaltsangaben einzelner Producte:

gRarfie A AA BBB I gegunnnofe-^df-jKubeCn
SiroetÊfubftaitj 23,21 26,43 27,41 /oJSimei^lubftanjen 20,82 /a
fÇctt 1,76 6,04 14,23
Stub. 9?cif|tfiibft. 59,27 53,87 43,85
»äljrfalje 2,59 3,80 3,41 „

igfiäp. .JLinfen- §emmetmeïjt
Sitnetj3[ubftaii3 25,70 /<

Sett 1,09 „Subere 92äl)rfii&ftan$en 56,26 „
Käfjrfa^e 4,95 „

gilt* Sofpten», (Svb[en=, Sinfen»^rob-
trteßfe beliebe man jtdf) oireft att

SSaggi & itt ^empfffjctf
31t meubeit.

Nett 7,06
'Hubere 9M)r[ub[tan$en 57,76
JZätjrfaTge 3,10
iÖaffergefjaft 11,26

3 um 33 erg leid) e:
Rabrgebatt bes ®ct>feiif(df{$(!0

(mittelfett nad? prof. Honig)
@tmetß[ubftair5en

fett
N-fveie Gsçtractftoffe
97äf)r[a($e
SGBaffergetjatt

gterkaufffftdUtt ttt:
3023] aflett ©rtftfbtftew bet? S^Uieis.

20,91 °/o
5,19 „
0,48 „
147 „

72,25 „

(M1213 Z)

Aechten Tyroler Loden,
120 cm. breit (garantir] reine Wolle),
à Fr. 1. 20 Cts. per Elle oder Fr. 1
95 Cts. per Meter bis Fr. 3. 65 Cts.

per Meter, in einzelnen Roben, sowie
ganzen Stücken, versenden portofrei
in's Haus [3171

Oettinger & Cie., Centralhof,
Zürich.

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst.

Möbel-Fabrik
M.Wetli in Bern.

Vollständige Möblirungen
für Ess-, Schlaf- und Wohnzimmer,
sowohl in einfacher, als in reicher
Ausführung. [2999
Preise äusserst billig ; Solidität garantir!.

Auf Verlangen werden Zeichnungen,
Muster von Stoffen und Preise eingesandt

(H 1525 Y)

Das unentbehrlichste Hansmittel
ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. In allen Schwächezuständen
ungemein stärkend und überhaupt zur
Auffrischung' der Gesundheit u. des guten
Aussehens unübertreffl. (griindl. blutreinigend).
Altbewährt. Auch den weniger Bemittelten
zugänglich, indem eine Flasche zu Fr. 21/«, mit
Gebrauchsanweisung, zu einer Kur von 4
Wochen hinreicht. Aerztl. empfohlen.

Dépôts in den Apotheken: St. Gallen;
Rehsteiner; Rorschach: Rothenhäusler; Fla-

wil: Saupe; Lichtensteig; Dreiss; Herisan: Lobeck; Trogen: Staib; Appenzell:
Neff; Ragaz : Sünderhauf; Glarus: Greiner; Chur: Lohr (Rosenapotheke) ; Romanshorn:

Zeller; Frauenfeld: Schilt; Weinfelden: Haffter; Bischofszell: v. Muralt:
Steina. Eh.: Guhl; Steckborn: Hartmann; Schaffhausen: Bodmer; Winterthur:

Gamper; Zürich: Locher; Stäfa : Nipkow ; Wädensweil; Steinfels; Hör-
gen: Blumer; Basel: St. Elisabethen-, St. Jakobs-und Greifen-Apotheke; Bern:
Studer, Pulver, Rogg, Tanner, Pohl; Lnzern: Weibel, Sidler, Suidter; Solothurn:
Pfähler; Ölten: Schmid; Biel: Stern; Lenzburg: Jahn; Zoflngen: Ringier und
in den meisten andern Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [245 7

Franzbranntwein nach
Vorschrift von Professor Dr. Leo,

Gesundheits - Wachholder-
spiritus,

Anatherin-Mundwasser,
Eau de Botot, genau nach

Pariser-Vorschrift,
Glycerin-Haarwasser,
Chinin-Haarspiritus,
Zahnpulver, diverse, total

unschädlich fiir den Zahnschmelz,
Feine Toilette-Seifen [3104

empfiehlt angelegentlichst die

Löwen-Apotheke St. Gallen.

Koch- & Bratfett
Extra-Qualität

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gebrauch, in Kübeln von
4, 127a und 25 Kilos netto, billigst bei

J. Finsler im Meiershof
(OF 8586) Zürich. [3090

Bezngs-Ijnellen
einheimischer

Produkte & Fabrikate.

Pearson's

Absolute Schonung der Wäsche; £1"oss[® Ersparnisse an
Zeit, Arbeitslohn, Seife nnd Holz. 16 Hemden rein
gewaschen in 15 Minuten. Schon mehrere tausend Stück in
Funktion.

Ganz in Kupfer innen verzinnt oder in starkem Blech
zu haben. Bedeutend ermässigte Preise. Pearson's ächte
Schnellwascher sind die besten und daher die billigsten. —

Hunderte von Referenzen. — Prospektus und Gebrauchsanweisung franco gratis.
Ansringmaschinen 30 cm. breit Fr. 26. 37 cm. Fr. 32. -- franco.

Alleiniger Vertreter: Ed. Wirz, 36 Elisabetheustr., Basel.
Dépôt: A. Füllemann, Speisergasse 17, St. Gallen. [3168

Senf. Ambr. Bohny, Basel.
Honig. Reher, Dreilinden.
Strickmaschinen. Strickmaschinenfabrik

Schaffhausen in Schaffhausen.
Seifen und Kerzen. Kunkler-Hirzel in

Schaffhausen.
Teigwaaren. Etter-Kreis in Bischofszell.
Samen und Pflanzen. Gebr. Bernhardt,

Zuzwyl (St. Gallen).
Wäsche für Damen und Herren. Gayard-

Richlin, Schaffhausen.
Strohhüte für Damen und Mädchen.

Ammann-Labhardt, Feuerthalen.
Kinderwagen. Sender & Co. in Schaff¬

hausen.
Bett- und Krankentische. Votsch-Sigg,

Schaffhausen.
Reiseartikel. H. Uehlinger, Schaffhausen

j Silberwaaren. J. Jezler, Schaff hausen*
I Wäsche- und Schreibtinte. Brunnsch¬

weiler & Sohn, St. Gallen.
Waagen. Alb. Wäckerlin, Schaffhausen.
Nähseide. Zuppinger-Singeisen, Männe-

dorf am Zürichsee.
Rohr- nnd Brettiisessel. J, C. Oechslin,

Schaffhausen
Banmwollwatte. Konrad Rauschenbach,

Schaffhausen.
Wollwatte. Gebr. Bek, Schaffhausen.
Baumwollzwirne. Frey & Peyer, Schaff¬

hausen.
Tricotweberei. Max Braun, Schaffhausen.

Für Aufnahme in obige Liste
wolle man sich bei der Expedition
anmelden.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M beà Mix Wei ilesMeii I»à velà in id gUi à liMimll „xelWei.

Pariser nnd seldstverkerti^ts. vsuester
Lednitt naed Zlass. ^uszvadlsendunAen
steden 211 visnsten.

Um6. ?L6àt,
2912) vottinZ-srstrasss 26, 2üriod.

(Mo). Liàsr's ààk.)

16 LxsÎZsrZaLLS 16

WGWVGN«Gè
in

Lxit^en, Rüseden

1^410^6
und

IiI«K«Ier ^»rniturvi»

O?Q^SSÜS

— Ledàon
(solnvarZ und karki^)

8sÌâ6HS D^<D14l1^17(1s
(N448V) etc. etc. (3156

Kv^tickte iZaràii,
Kàllà8 â kààiix,

vom dillißfstsn dis 2UM feinsten vsnre,
aussedliesslied inländisedssPadrikat, lie-
ksrt in vor^ü^liedsr, meistens ssidst kadri-
?irter XVaare, und demustsrt auk Verlangen
(11823(4) àl'tmaNN,
2696) Lt. vsondardsstr. 18, 8t. vallsn.

3025) vie voll vsrrn kollriK-Ivolltt
in 2üriod kadri^irten, rüdmliedst de-
kannten, xatentirtsn und ill der Van-
dssausstellunA xrämirten
8Iik(klMllö? M MàMà
sind ill allen Vrösssn 2U dsziiedsn ill:
2üriod: dei vrn. XVsdsr, LedudddlZ.,

Ruttel^asss; PrauLednssli.vondalle.
IVintsrtdur! Hrn. Raumann-Viedti,

VlasdandlunK.
Lern: vv. vsdr. Vüseder, vsdsrddl^. ;

vrn. XVir2, vaedk. voll ^.dolk Vrai,
LeduddandlZ". ; vrn. van^-voikmann,
Vsdsrdandiun^.

^êvk: vrn. Prsam-Rus^A, Vederddl^.
Lassl: vrn. Rraun-RräuminZ', Lxalen-

derA 13; Vrn. värdi-vänAAi, Preis-
strasse 67.

Lt. dallsn: vrn. veillr. Lösed, Nödsl-
dandiunA, VoliatdZasss.

^arau: vrn. ülois Noratd, VlasddlA.
2oàZSll: vrn. Luter, Lxe2ereida.llài^>
01tsn: vrn. Nsier-Losskard, Nödsl-

dandlunA.
Laden: vrn. Vudler, Rissn^aarevddl^.
Ltäka: Vrn. 4od. Xuntzi, Ledudddl^.
^.kkoltsru a. : dun^kruu Rar, vandlZ-.
LkäKlKon (Aüried) : vrn. 4. Raids, vdlA.
Lîdur: vv. Floratd & die.
Lamadsn: vv. Raiser & Vis.
FVattvdl: vrn. (4. Vrod.

MM" ^.eokts '

iiiiÄiiMzelilielik îià
2UM

2siàsll à V7ascds.
Plae. 80 vts., per vut^snd Pr. 7. —

emxiiedlt
.s. Dàler im Neivì^dok

3039) in 2üried.

Ocxxx)cxxxxxxxxxxxxxxx)OOO

?1'AUKZ0U
per Riste von 5 Rilo^r. 2ll Pr. 4. 50. Lied
anzumelden dei Lmils Rudert in Vs^tron
dei Litten (Vallis). (3144

>^U8 NÜI_85!>!ssNÜ()tt1-5KI
M ssarMirten MM^ßnen Mr^ààv

ohne andern nothwendigen Zusatz als Salz und Wasser.

Siedezeit 10—15 Minuten.

UsrZsstsIlt im àfàAS àer Ledwsi^. Nsmsiimüt^iFeu KsseNLodsst

von

Mgr H
in

Aelli/ittlia/
und

Fû'Ná
zPrâP.

Mager
à 80 Cts.

I

zu Suppen u. Breien
in Paketen à

0i Kilo (2 HU.)
Marke: Geschmack:

/i kräftig
L nach Berwendung
0 Gerstenschleim

Kichererbsen
6K Linsen
LL Bohnen

Fleischbrühe
666 recent
6LL Haferschleim

Ohne Marke in Paketen à d? Kilo
(1 W.)-.

Mager-Mguminose à 35 Cts.
Fett-Leguminose" à 45 Cts.

Fett"
à 90 Cts.

Extra-Fett^
à 100 Cts.

zu Suppen u. Breien
in Paketen à

02 Kilo (1 11<I.)
Bohnen-Semmelmehl à 40 Cts.
Erbsen- „ à 45 „
Linsen- „ à 50 „Krait- à 50 „

IVWggi-Ieigwssren
fabrizirt von

Gebr. N?eilemnann in vettheim
Lei Winkerthur.

Bohnen-Nndeln nnd Hörnli
Erbsen- „ „ „
Linsen- „ „
Mager-Nudeln n. Hörnli von Leguminose
Fett-" „ „

p mit fetthaltigen Mlsenfrüchten, ohne künstliche Beimischung von Sett erstellt.
I5D. Söiqc Mchte werden mit liteinem Preiszuschlag auch in ZZlechküchsen akgegeSen.

MkrxeàU8LMAA.deiì ein^ewer ?roàuete:

Marke .V .V.L lillll j Leguminose-Kelt-Audetn
Eiweißsubstanz 23,21 26,43 27,41 /oGiweißsubstanzen 20,82 /o
Fett 1,76 6,04 14,23
And. Nährsnbst. 59,27 53,87 43,85
Nährsalze 2,59 3,80 3.41 „

H^räp. Linsen-Semmelmehl
Eiweißsubstanz 25,70 /<

Fett 1,09 „Andere Nährsnbstanzen 56,26 „
Nährsalze 4,95 „

Für Bohnen-, Erbsen-, Linsen-Arod-
mehle beliebe man sich direkt an

Maggi H Gie in Kemptthal
zu wenden.

Fett 7,06
Andere Nährsnbstanzen 57,76
Nährsalze 3,10
Wassergehalt 14,26

Zum Vergleiche:
Nährgebalt des Gchsensleisches

smittelfett nach Prof. rtönig)
Eiweißsubstanzen
^ett

A-freie Extractstoffe
Nährsalze
Wassergehalt

Verkaufsstellen in:
3023) allen größern Ortschaften der Schweiz.

20,91 "/o
5 19
0.48 ,"

V17 „
72,25 „

(N1213 55)

àlàu I^rolsr I^oà,
130 em. ki'oit (Aawkmiàt reine F-Volle),
à 1. 30 Ot8. pol- L!Io oäer l^u. 1.
95 (Its. per Neter dÎ3 3. 65 (ì
peu Neker, in einzelnen voden, sotvie

Lunten Ztnâen, veusenclen portovei
in's vuns (3171

Oettingen 6c Lie., 0àM0l,
R. 8. Nnster-Volleebionell unà Noàedilàer

dersitzvilii^st.

U.'vv'stii in
Vollstänstige IVIöblipungen

kür 2sg., Lod.1a.k- uuâ 1Vodll2iinillsr,
so^vodl in eillkaoder, als ill reicdsr
4.nslüdrnnA. (2999
preise äusserst billig; 8oli<lität garantirt.

ánt VerlanASll tvsrcksll AeiedllUllASll,
Nüster von Ltâll unà Preise einZe-
sklnàv (V 1525 ^)

Vas unontbàrlià^to llîun>mittel
ist àsr ütsondittor von ^oll. Alosi-
inann, ^.pvtdsdsr in van^nau i. v. ^.us àen
kotnston prlxsllkrälltern cksr vmmslltdalsr-
der^s dsreitst. In nllon Ledtväodezustänäen
allgemein stärdenck nnà üderdanpt ?ur ^.nk-
krtsoknnA" äer Vssunädeit n. àes Anton ^.ns-
ssdons unnkortrstkl. (Arünäl. dlutreiniAenâ).
^.It dezväkrt. ^ncd den v?onlAorLsmitteItev
?mssällAÜed, indem eine vlasede ^n vr. 2P-, mit
VedrauodsallzveisunA, -in einer Llnr von 4
XVovllsn dinrsiodt. ávr^tl. onipkoklon.

DoPSta in äsn ^.potdekell: 8t» Klivien:
Rsdsteiner; Rorseknok: Rotdendäuslsr; Ria»

?f!I: Lanpe; Iiioktenstei^: vreiss; verisan: vodsok; "kronen: Staid; L.pz>en2wv:

vstk; Ra^s^: Lünderdaul: Vlarns: Vrsinsr; vknr: vodr (Rosenapotdslce) ; Romans»

Korn: seller; àneâlâ: Lodilt; XVolnkàn: vatkter; Llsâok^ev: v. àralt:
8tein a. à: vudl; 8teàdorn: vartmann; 8àllàn8en: Lodmsr; Hinter,
tknr: vamxer; buried: voeder; 8à:vipkozv; ^ànstreiì: Stsinkels; vor-
?en: LIllmer; Basel: Lt. vlisadstken-, Lt. dadods-und vreà-^xotdà; Lern:
Ltnder, Pulver, Ro??, vanner, ?odl; Vn^ern: XVeidel, Lidlsr, Luidter; 8oiotknru:
Plädier; Ölten: Ledmid; viel: Stern; Len^idnr?: dadll; ^oüll^en: Rincer nnd
in den meisten andern ^potkeken der 8ek^rei^. (v 1 v) (^4o <

I*ran2li?rs.ziiitxveiu naoli Vor-
sà'ikt von )?roke88or Dr. Doo,

<AosuuàZieits - ^Vaolàolâer-
Spiritus,

às.tderiu-DIuuàasser,
Lau âe Lotot, Aonan nnà Da-

riser-Vorsolnnkt,
Klvoeriu-Haarvasser,
vliiuiu Haarspiritus,
2>adupulver, àiverss, total UN-

soliäcllioli kür den ^alinsoltrnsD,
Deine ?oilette-8eikeu (3164

smPÜelilt anA'slsAentliolist clis

l.0W6N-^p0ttl6k6 8t. Qallsn.

Hocli» 6, Zràtt
301X1iN4 - t46t. li tD.H

von reinstem vesokmaelc, gesund und sedr
ölconomised im Vedraued, in Xndeln von
4, 127s und 25 Viios netto, dilÜAst dei

f. DinslPr im Ueivrslwk
(0V8586) 2nrtà (3090

6ÌllIl6ÌMÌS0ll6r

klcoààte â

ü.dsointe 8ekonnnî? der IVäseke; Ersparnisse an
Aeit, ^rkeitsiokn, 8eike nnd Hol?. 16 Hemden rein ^e»
vvaseken in 15 Xlinnten. Ledon msdrers tausend Ltüelc in
Punktion.

Klan? in llnpker innen verrinnt oder in starkem LIevk
7U daden. Ledentend ermässi?te Preise. Pearson's äekte
Lednsivvasedor sind die kesten und dadsr die kiili^sten. —

Hunderte von Releren^en. — Prospsktus und VedrauedsanveisunA kraneo gratis.
L.N8rillFmasekiven 30 em. krsit Pr. 26. 37 em. 1'r. 32. — franco.

IHàiM Veitieter: Là. Wirs, 36 ili'düldllüildil., üasul.
vepöt: Lt. ?N110MS.NQ, 8peiserFLSse 17, 8t. (lallen. (3168

8enk. ümdr. Lolm^. Basel.
voniA. Reder, vrsilindon.
8triekmasekinen. Ltrickmasedinenladrik

Lekaükdausen in Ledaikdaussn.
8ei1en nnd llersien. Kunklsr-Vir^sl in

Ledaikdaussn.
relAN'aarev. Ltter-Rrsis in Lisedols^eR.
8amen nnd Lllannen» Gedr. Rsrndardt,

^u?zv^1 (Lt. Vallen).
IVäseke lür vamon und Herren. Va^ard-

Riodlin, Ledaikdaussn.
Ltrokküte kür vamsn und Nädeden.

ümmann-vaddardt, Peuertdalen.
llinderna?en. Lender ^ vo. in Ledaik-

dausen.
Lett» nnd llrankentiseke. Votsed-Lissss,

Ledaikdaussn.
Leiseartikel, v. vsdlin^er, Ledaikdaussn
Lilbern'aaren. 4. 4ever, Ledaikdaussn'
IVaseke- nnd 8ekreibtinte. Lrunnsod-

zveiler & Lodn, Lt. VaRsn.
IVaaxen. üid. Väekerlin, Ledaikdaussn.
Xakseids. ZuppinAor-Lin^eissn, Nänns-

dork am Aüriodsee.
Lokr» nnd Lrettiisessei. 4. 6. veedslin,

Ledaikdaussn.
Lannnvoivvatte. Ronrad Rausedendaed,

Ledaikdaussn.
XVolvvatte. Vedr. Lek, Ledaikdaussn.
Lanttì^voLîiN'irne. Pre^ ^ Ps) er, Ledaik¬

daussn.
vrietàederei. Nax Lraun, Lodatkdauson.

IM- Pur àlnadms in odixe I-à
zvolls man sied dei der Pxxodition

^

anmelden.

Druck der àl. üsvn'sclien Luckdruckerei in 8t. Hallen.
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